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Der Start in die Badesaison 2026 ist geglückt: 
Bademeisterkabine und Taverne wurden trotz widriger Umstände fristgerecht fertig 

(ein Hoch auf Architekt Zachmann und ausführende Firmen), 
nach Jahren trüben Wetters lachte bei der Eröffnung endlich einmal die Sonne und 

der MV Szent Miklos sorgte im Auftrag Franz Schobers für tolle Stimmung. 
Für den „Urlaub zu Hause“ ist angerichtet. 

Gelungener SaisonstartGelungener Saisonstart
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Liebe Neudörflerinnen und Neudörfler, 
liebe Jugend!

Eines der größten und traditionsreichsten Unternehmen aus Neudörfl hat angekündigt, zahlreiche – zum Teil langjährige 
- MitarbeiterInnen zu entlassen. Fast gleichzeitig erreicht mich die Nachricht, dass die Sanierungsbemühungen – sofern 
diese überhaupt ernsthaft betrieben wurden – um eine andere heimische Firma endgültig gescheitert seien. In Summe 
verlieren damit in Neudörfl auf einen Schlag über hundert Menschen ihren Job. Was das für die Betroffenen und deren 
Familien bedeutet, kann sich nur ausmalen, wer selbst einmal in einer vergleichbaren Situation war oder immer noch 
ist. Unverschuldete Arbeitslosigkeit macht was mit Menschen. Neben wirtschaftlichen Sorgen können sich Selbstzweifel 
entwickeln – das permanente Hinhauen auf „die in der Hängematte“ hinterlässt Spuren, wenn man völlig schuldlos von 
heute auf morgen selbst auf die andere Seite geworfen wird. Es kann jeden treffen, plötzlich in den mühsam erkämpften 
Netzen des Sozialstaates zu landen – jeder populistische Angriff darauf ist halt nur solange lustig, solange man nicht 
selbst davon betroffen ist. Die betroffenen ArbeiterInnen sowie die Angestellten trifft keine Schuld - sie waren engagiert, 
fleißig und zuverlässig. Sie brauchen sich daher auch nicht zu Hause verstecken oder gar dafür rechtfertigen, warum sie 
nicht mehr täglich zur Arbeit gehen – ihre Arbeit wurde ihnen genommen!

Die gute Nachricht zum Schluss hat mit den Zeilen zuvor nichts zu tun und kann die schlechten Nachrichten auch nicht 
kompensieren. Als kleiner Lichtblick kann sie aber vielleicht Zuversicht verströmen: Sie erinnern sich noch, als ich im 
Vorjahr gemeinsam mit GemeindemandatarInnen selbst zu Spaten und Krampen griff, um die neugestaltete Augasse 
„klimafit“ zu bepflanzen? Wir wurden damals bestenfalls belächelt… Spazieren Sie heute durch diese Gasse und sie 
werden sehen, dass manche Maßnahmen eben Zeit brauchen, bis sich der Erfolg zeigt – die Augasse blüht auf! Ich bin 
schon gespannt, wieviele der damaligen „Verriss-Experten“ auf ihrem Facebook-Account schreiben, dass sie sich seiner-
zeit geirrt haben… 

Ihr

Nur schlechte Nachrichten?  

Vorwort des Bürgermeisters
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Dieter Posch
Bürgermeister
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Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen

			   - Gratis Verhütung
			   - Karfreitag-Feiertag für Alle
			   - Polizei -kritischer Personalmangel
			   - Transparenz im Parlament
			   - Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsidentenwahl
		
Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet veröffentlichten stattgebenden 
Entscheidungen des Bundesministers für Inneres betreffend die oben angeführten Volksbegehren wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehrenge-
setzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist

von Montag, 15. Juni 2026
bis (einschließlich) Montag, 22. Juni 2026,

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der genannten Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu mehreren Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss nicht bei 
einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österrei-
chische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag,                 
11. Mai 2026, in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, können 
für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt.

In Neudörfl können Eintragungen während des Eintragungszeitraums an folgender Adresse
Gemeindeamt, Amtsgebäude 1

 7201 Neudörfl

an den nachstehend angeführten Tagen und zu den 
folgenden Zeiten vorgenommen werden:

      				    Montag,        	 15. Juni 2026, 	 08.00 - 20.00 Uhr
      				    Dienstag,      	 16. Juni 2026, 	 08.00 - 16.00 Uhr
      				    Mittwoch,    	 17. Juni 2026, 	 08.00 - 16.00 Uhr
      				    Donnerstag, 	 18. Juni 2026, 	 08.00 - 16.00 Uhr
      				    Freitag,         	 19. Juni 2026, 	 08.00 - 16.00 Uhr
      				    Samstag,        	 20. Juni 2026, 	 geschlossen
      				    Sonntag,        	 21. Juni 2026, 	 geschlossen
      				    Montag,       	 22. Juni 2026, 	 08.00 - 16.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes 
(22. Juni 2026), 20.00 Uhr, durchführen.
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Gelungene Mutter- und Vatertagsfeier im MartinihofGelungene Mutter- und Vatertagsfeier im Martinihof
Am 07.05. fand im Martini-
hof erneut die traditionelle 
Mutter- und Vatertagsfeier 
statt. Zahlreiche Besuche-
rInnen  folgten der Einla-
dung und sorgten für einen 
bestens gefüllten Veran-
staltungssaal. Durch das 
abwechslungsreiche Pro-
gramm führte GV Bernhard 
Götz.

Die Organisation der Feier lag in den Händen des Aus-
schusses „Kultur- und Dorfgemeinschaft“, der gemeinsam 
mit den Mitwirkenden einen stimmungsvollen Nachmittag 
gestaltete. Für große Begeisterung sorgten die Kinder der 
Kinderkrippe und des Kindergartens Neudörfl unter der 
Leitung von Trixi Wegleitner und Michaela Kuso. Mit viel 
Freude präsentierten die Kinder mehrere Lieder und Dar-
bietungen, darunter auch den Song „Tanzschein“ des heuri-
gen österreichischen Eurovision-Songcontest-Teilnehmers.

Musikalisch bereichert wurde die Feier außerdem von der 
Musikschule Neudörfl. Raphael, Felix und Fabian zeigten ihr 
Können am Klavier und wurden dabei von Bibiane Kosik so-
wie ihrer Kollegin begleitet. Ebenfalls mit großem Applaus 
bedacht wurde der Volksschulchor Neudörfl unter der Lei-
tung von Direktor Martin Pöttschacher und Chorleiterin An-
drea Mancs.

Neben Kaffee und Kuchen sowie Getränken und Broten 
sorgte auch der Auftritt von Musiker Pilles Charly für bes-
te Unterhaltung und gemütliche Stimmung. Bgm. Dieter 
Posch richtete in seiner Mutter- und Vatertagsrede herzli-
che Worte des Dankes und der Wertschätzung an alle Müt-
ter und Väter.

Unter den Gästen befanden sich unter anderem Eltern und 
Großeltern der teilnehmenden Kinder, PensionistInnen,  
BewohnerInnen des Landespflegeheims, VertreterInnen 
der Pfarre sowie des Pensionistenverbandes und des Senio-
renbundes.

Die Mutter- und Vatertagsfeier 2026 zeigte einmal mehr 
den starken Zusammenhalt und die gelebte Gemeinschaft 
in Neudörfl.



TERMINE JUNI

2. 
GFZN-Vereinsabend
18.00 Uhr
Weinstöckl Cafe

4.
Fronleichnam
Pfarre Neudörfl
10.00 Uhr

8.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr 

10.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

12.

Ersatztermin
Schulfest Volksschule
Elternverein
14.00 - 18.00 Uhr
Volksschule Neudörfl

13.

Offenes Atelier
"Galerie im Garten"
Verena Haider
13.00 - 18.00 Uhr
Sauerbrunnerstr. 23b

13.

Konzert
Chor Cantate nova
19.00 Uhr
Martinihof

13.
-

14.

Sportlerfest
SC Neudörfl 
Erich-Hörandl-Sportanlage

15.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
15.00 - 17.00 Uhr

17.

Storchenfest
Marktgemeinde Neudörfl
15.00 Uhr
Martinihof

19.

Sonnwendfeier
ÖVP Neudörfl
19.30 Uhr
Gfang

20.

Schauturnen
Sportunion Neudörfl 
Sektion Gymnastik
14.00 Uhr
Outdoor-Platz Mittelschule

22.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

23.

Pensionistennachmittag
PVÖ OG Neudörfl
15.00 Uhr
Erich-Hörandl-Sportanlage

Silberne Hochzeit
25 Jahre

MMag. Jutta Pramhofer-
Marchhart und 

DI Christoph Marchhart
01.06.2001

Mag. Sabine und 
Roland Portius 

09.06.2001

Goldene Hochzeit
50 Jahre

Maria und 
Karl Moser
05.06.1976

Diamantene Hochzeit
60 Jahre

Gerda und 
Heribert Eitzenberger

25.06.1966

Gnaden-Platin-Hochzeit
70 Jahre

Helga und 
Josef Posch
04.06.1956

Paulina Maria Krauß
Theo Kirchner

Aras Acar

EHEJUBILARE

EHESCHLIESSUNGEN

Nina Hayd und 
Gerald Sussmann 

09.05.2026

Julia Poljak und
Michael Wild
13.05.2026

Verena Kropf und
Pascal Sandner

15.05.2026

Markus Patzel und 
Johannes Beran

15.05.2026

Nathalie Schadelbauer 
und Daniel Oriovics

16.05.2026

           Zahlen, Daten, Fakten
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GEBURTEN

1. Sandra Hinterleitner  (50)

1. Rudolf Gülly (80)

2. Eva Maria Götz (70)

3. Hamid Reza Gharai (55)

3. Jordan Kunesch (60)

3. Erich Mannsberger (94)

4.
Mag. Maria Elisabeth Müller 
(60)

4. Christine Maria Bauer (70)

5. Ramazan Tekeli (55)

5. Hans Peter Stechauner (84)

6. Karin Hettlinger (50)

6. Anna Spuller (90)

7. Friederike Pichler (60)

8. Augustin Lacatus (55)

8. Monika Schiller (65)

10. Johann Weisz (87)

11. Mag. Alexandra Aureli (55)

11.
Renate Maria Margarete 
Slovak (70)

11. Brigitte Karoline Grach (75)

12. Christine Hang  (86)

14. Jürgen Anton Ederl  (55)

14. Hans Franz Pfeifer (65)

16. Anita Reisner  (55)

17. Maria Maurer (93)

20. Helga Winkler (84)

21. Christine Lovranich (70)

21. Melitta Ganauser (82)

22. Erna Scharl (86)

23. Christa Hendling-Pogats (60)

23.
Gerhard Christian Rehák 
(60)

24. Zivko Jovic (60)

24. Vasyl Dolynnyi  (82)

24. Gertrude Herzog (85)

24. Johann Köckenbauer (90)

24.
Friederike Schallenberger 
(90)

24. Johann Bachmayer (95)

25. Franz Kraft (86)

26. Heribert Eitzenberger (90)

26. Leopold Schuh (92)

27. Karl Sturm (84)

27. Gertraud Gabriel (91)

28. Sevinc Yüce (50)

28. Ingrid Paula Fischer (84)

28.
Gertraude Rosa Franziska 
Steiger (87)

30. Franz Heschtera (80)

JUBILÄEN IM JUNI

24.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

27.
-

28.

Pfarrfest
Pfarre Neudörfl
Don Bosco Halle

30.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
15.30 - 17.30 Uhr 
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    Zahlen, Daten, Fakten 

TODESFÄLLE

Franz Rudolf Resch 
Sauerbrunnerstraße 15a

am 01.04.2026 
im 91. Lebensjahr

Erika Gemeiner
Hauptstraße 150
am 09.04.2026 

im 87. Lebensjahr

Hermine Elisabeth Resch 
Sauerbrunnerstraße 15a

am 10.04.2026 
im 90. Lebensjahr

Karoline Schaffer 
Hauptstraße 150
am 12.04.2026 

im 96. Lebensjahr

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr

Friedrich Grundwald 
Hauptstraße 150
am 13.04.2026 

im 91. Lebensjahr

Maria Kern
Hauptstraße 150
am 21.04.2026 

im 91. Lebensjahr

Erich Feurer 
Hauptstraße 150
am 21.04.2026 

im 75. Lebensjahr

Margarete Anna Weghofer 
Hauptstraße 150
am 24.04.2026 

im 75. Lebensjahr

Die Marktgemeinde Neudörfl kondoliert ...

GASTRONOMIE

Bierkistl Neudörfl
Hauptstraße 19

0676 / 936 62 85

Cafe-Konditorei-Bäckerei
Anker

Hauptstraße 28-30
02622 / 77883
www.linauer.at

 
Weinstöckl Cafe
Kirchenplatz 12
0664 / 3405399

www.weinstoeckl.info

Waldcafe
Lichtenwörth 74a
02625 / 323 44

www.wald-cafe.at

Sportcafe Schober
Hauptstraße 93
0664 / 1219518

Latino Coffee Shop
Hauptstraße 70

0699/119 50 646

Hotelrestaurant Martinihof 
Rathausplatz 4
02622 / 77845

www.martinihof.com

Heurigenrestaurant
Hauerperle

Hauptstraße 113
02622 / 77286

www.hauerperle.at

Heurigenrestaurant 
Wittmann

Kirchenplatz 10
 02622 / 77351

www.heurigenlokal.at

Probuskeller Döller
Hauptstraße 129
02622 / 77408

www.doeller-probuskeller.at

Heuriger Piribauer
Hauptstraße 71
02622 / 77291

www.piribauer.net

Heuriger Steiger
Hauptstraße 16
02622 / 77440

www.weingut-steiger.at

Heuriger Waldherr
Hauptstraße 146 - 148

02622 / 77426
www.waldherr-weingut.at

Taverna Giovanni
Badesee Neudörfl

Seestraße

Pizzeria Milano
Hauptstraße 149
02622 / 79554

Palta 
Pizzeria und Kebaphaus
Pöttschingerstraße 5b

0660 / 1210280

Jahrgangstreffen der 1966er und
Klassentreffen anlässlich unseres Runden

10. Oktober 2026
	 18.00 Uhr | 	 Besuch der hl. Messe in der 
			   Pfarrkirche Neudörfl
	 19.00 Uhr | 	 Gemütliches Beisammensein 	
			   beim Heurigen Waldherr 	
			   (Hauptstraße 146) 

Um das Event planen zu können, wird zeitnah 
um Anmeldung bzw. Nachricht ersucht an

treffen1966@gmx.net

Das Planungsteam
Maria Trippold und Günter Müller
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Damals 
vor vierzig Jahren

Bundes-
präsidenten-

wahlen
Stichwahl am 08.06.1986

Da im 1. Wahlgang keiner 
der vier Kandidaten die ab-
solute Mehrheit erreicht 
hat, kommt es am Sonn-
tag, dem 08. Juni, zu einer 
Stichwahl zwischen Dr. Kurt 
Steyrer und Dr. Kurt Wald-
heim. Für alle Wahlberech-
tigten heißt das:

•	 Wahlberechtigt sind 
die selben Personen 
wie im ersten Wahl-
gang. 

•	 Die Sprengeleintei-
lung, die Wahllokale 
(Haupt- und Volksschu-
le) und die Wahlzeit 
von 06.30 bis 15.00 
Uhr bleiben ebenfalls 
unverändert.

•	 Für alle Bettlägrigen 
mit Wahlkarte wird 
wieder in der Zeit von 
09.00 bis 11.30 Uhr 
eine Sonderwahlkom-
mission unterwegs 
sein.

Um acht Tage, auf Sonn-
tag, den 27.04. wurde der 
heurige Florianitag vorver-
legt, um so der Bundesprä-
sidentenwahl auszuwei-
chen. Eingeleitet wurde 
der Festtag der Wehr mit 
einem Weckruf ausgehend 
von der Landespflege-
anstalt, zu dem auch die 
Gemeindevertreter, Orts-
pfarrer Mag. Gottfried 
Pinter und die Blasmusik 
gekommen waren. Es folg-
te ein Festgottesdienst 
mit Kranzniederlegung vor 
dem Kriegerdenkmal. Zum 
Abschluss traf man sich im 
Gasthaus Gerencser zu ei-
nem gemütlichen Beisam-
mensein.

•	 Ausstellung von Wahl-
karten: Für Bettlägrige 
ab sofort bis Donners-
tag, 29.05.1986. Für 
all jene, die außerhalb 
von Neudörfl wählen: 
ab sofort bis Donners-
tag, 05.06.1986.

Jeder Wahlberechtigte er-
hält wieder von der Ge-
meinde eine Karte mit 
allgemeinen und persön-
lichen Daten zugesandt. 
Diese Karte ist zur Wahl 
mitzubringen.

Tag der 
Feuerwehr

Aus der 
Gemeindestube
Der Beschluss über die Ver-
pachtung des Martinihofes 
bildete den Kernpunkt der 
letzten Gemeinderatssit-
zung am 06.05.1986, in der 
wieder alle Tagesordnungs-
punkte einstimmig erledigt 
wurden, wie     Bgm. Ernst 
Götz am Schluss der Sit-
zung erfreut feststellte.

Da den beiden im Gemein-
derat vertetenen Fraktio-
nen die Vertragsentwürfe 
schon vor einiger Zeit zur 
Begutachtung übergeben 
wurden, konnte gleich mit 
der Debatte begonnen 
werden. Einig war man 
sich über die Verpachtung 
an die „Hotel-Restaurant 
Martinihof GesmbH", ver-
treten duch Maria Huber 
und Christa Geier. 

Zu einem längeren und 
ins Detail gehenden Mei-
nungsaustausch kam es 

dann bezüglich des Pacht-
vertrages. Hier wurden 
durch den ÖVP-Sprecher 
GR Helmut Schreiter ei-
nige Änderungen vor-
geschlagen. Von Vzbgm. 
Franz Wagner (SPÖ) wurde 
die Erarbeitung genauer 
Bestimmungen über die 
Überlassung des Festsaa-
les, der nunmehr von der 
Gemeinde selbst verwal-
tet und an die Veranstal-
ter weitergegen wird, ver-
langt.

Außerdem berichtete der 
Bürgermeister, dass die 
Gemeinde für dringendst 
notwendige Reparaturen 
und Anschaffungen (Sani-
täranlagen, Küchengeräte, 
Reinigung, Ausmalen, etc.) 
schon S 126.000,00 auf-
gewendet hat. Hinsichtlich 
der Martinihof-Wohnung 
wurde festgelegt, diese 
zu den gleichen Mietbe-
dingungen wie sie für alle 
anderen Gemeindewoh-
nungen gelten, weiterzu-
geben.
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Traditioneller Fackelzug und Maifeier in Neudörfl
In Neudörfl ist es seit vielen Jahren für die SPÖ Tradition, 
am 30.04. zum Fackelzug einzuladen. Gemeinsam mit dem 
Musikverein "Szent Miklos" zogen zahlreiche NeudörflerIn-
nen im stimmungsvollen Fackelschein durch den Ort. Be-
sonders erfreulich war die große Beteiligung von Kindern. 
„Es freut mich besonders, dass so viele Kinder heute beim 
Fackelzug mitmachen“, betonte Parteivorsitzender Micha-
el Sgarz in seiner Festrede im Martinihof.

Am Morgen des 1. Mai setzte der ARBÖ Neudörfl den tra-
ditionellen Weckruf durch das Dorf. Viele folgten dem Auf-
ruf, den schönen Tag mit einer gemeinsamen Radauffahrt 
zu beginnen.

Den stimmungsvollen Abschluss fand der Festtag im Gast-
garten des Martinihofs. Bgm. Dieter Posch erinnerte in sei-
ner Ansprache an die Bedeutung des Tags der Arbeit und 
fand dabei die richtigen Worte für einen würdigen Aus-
klang. „Sehr viele Errungenschaften, von denen alle Men-
schen im Land profitieren, gibt es nur, weil ArbeiterInnen 
auf die Straße gegangen sind und für ihre Rechte eintra-
ten“, so der Bürgermeister. Danke an alle, die mitgeholfen 
und bis zum späten Nachmittag im Martinihof mitgefeiert 
haben – so geht Zusammenhalt in Neudörfl!
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Atelierstür "offen." 
in Neudörfl
"offen." ist eine Initiative der Kulturbetriebe Burgenland. 
Ziel ist es, bildende Kunst im Burgenand sichtbar und frei 
zugänglich zu machen. An zwei Wochenenden im Frühling 
öffnen in zwei Regionen des Burgenlands über 100 Künst-
lerInnen ihre Ateliers, Werkstätten und Arbeitsräume. Im 
Rahmen des ersten Termins am 26.04. öffnete auch die 
Neudörfler Künstlerin Petra Forman ihre Türen und freu-
te sich über den Besuch der Gemeindevertretung unter   
Bgm. Dieter Posch.

Die Malerin präsentierte ihre Werke und führte die Besu-
cherInnen persönlich durch ihre Ausstellung. Die gut be-
suchte Veranstaltung dauerte bis zum frühen Abend an. 
Ein schönes Zeichen für die Wertschätzung lokaler Kunst 
und Kultur im eigenen Ort!

Jahrmarkt lockte wieder 
viele BesucherInnen
Am 28.04. fand in der Matthias-Kollwentz-Straße der 
traditionelle Jahrmarkt statt. Organisiert vom Fremden-
verkehrs- und Verschönerungsverein, lockte der Markt 
diesmal mit einer besonders großen Vielfalt: Mehr Markt-
stände als sonst luden zum Flanieren und Entdecken ein. 
Das Angebot reichte von Haushaltswaren, Bekleidung und 
Schuhen bis hin zu kulinarischen Standln und allerlei bun-
tem Krimskrams. Auch das leibliche Wohl kam nicht zu 
kurz: Der Stand des SC Neudörfl versorgte die BesucherIn-
nen bestens mit Getränken und Würsteln.  

Bei herrlichem Frühlingswetter nutzten zahlreiche Gäste 
die Gelegenheit, um Freunde zu treffen, gemütlich zu plau-
dern und gemeinsam Zeit zu verbringen. Veranstaltungen 
wie dieser Jahrmarkt sind ein wertvoller Bestandteil der 
gelebten Dorfkultur – sie stärken das Gemeinschaftsgefühl 
und zeigen einmal mehr, wie wichtig solche Gelegenheiten 
für ein lebendiges Miteinander im Ort sind.



11

                            Chronik 

Erfolgreicher
Tag der Nachhaltigkeit
Bereits zum fünften Mal fand am 09.05. der Tag der Nach-
haltigkeit statt - organisiert von der Pfarre Neudörfl ge-
meinsam mit den Grünen Neudörfl. Bei wunderschönem 
Wetter wurde an diesem Samstagvormittag im Pfarrheim 
so einiges geboten.

Beim kleinen Markt konnten die BesucherInnen verschie-
denste Waren von regionalen Anbietern und Produzenten 
erwerben. Das Angebot reichte von Pflanzen, Blumen, Ge-
müse, Honig, Wein, Brot, Gin, Kunsthandwerk, Deko aus 
Holz und Keramik bis hin zu Düften, natürlichen Pflegepro-
dukten und vielem mehr.

Ein Kinderprogramm, welches von Jungschar und KLAR! 
betreut wurde, rundete den Vormittag ab und so konn-
ten die kleinen Gäste Müsliriegel selber backen, sich als 
Umweltforscher betätigen und so manch junger Besucher 
konnte mit einem Fahrrad und glücklichen Augen von der 
Radbörse nach Hause fahren.

Beim Vortrag von „Natur im Garten“ wurde Wissenswertes 
zum Thema "Nachhaltig gärtnern" vermittelt und Interes-
sierte konnten sich beim Stand der örtlichen Erneuerbaren 
Energiegemeinschaft informieren.

Reges Treiben herrschte auch bei der Pflanzentauschbör-
se und für das leibliche Wohl sorgte die Jungschar in der 
Mehlspeishütte. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben, 
allen voran natürlich an die BesucherInnen.  Das Veran-
staltungsteam freut sich schon auf nächstes Jahr, denn der 
Tag der Nachhaltigkeit ist aufgrund des großen Zuspruchs 
zu einem fixen Bestandteil im Veranstaltungskalender ge-
worden.
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Neue Regeln für Scooter-Fahrer seit 01.05.
In den vergangenen Jahren hat die Zahl der Scooter – ob 
muskelkraftbetrieben oder elektrisch – auf unseren Stra-
ßen und Gehsteigen massiv zugenommen. Leider ist da-
mit auch die Zahl der Unfälle gestiegen, teils mit schwer-
wiegenden Folgen für die Betroffenen. Gerade E-Scooter 
waren zuletzt immer häufiger in ernste Verkehrsunfälle 
verwickelt.

Seit 01.05. gelten österreichweit neue Regelungen für 
Scooter-FahrerInnen – von Helmpflichten über Verhaltens-
vorschriften bis hin zu Parkregeln. Die beiden wichtigsten 
Sooter-Arten sind:

Micro-Scooter sind muskelkraftbetriebene, zweirädrige 
Mini- und Kleinroller ohne Sitzvorrichtung, mit Lenkstan-
ge, Trittbrett und einem äußeren Felgendurchmesser von 
höchstens 300 mm. Sie werden rechtlich als fahrzeugähn-
liche Spielzeuge bzw. als für vorwiegend außerhalb der 
Fahrbahn bestimmte Kleinfahrzeuge eingestuft.

E-Scooter bis 25 km/h sind elektrisch betriebene Klein- 
und Miniroller mit einer Bauartgeschwindigkeit bis                            
25 km/h und einer höchsten zulässigen Leistung von max. 
600 Watt. Sie werden rechtlich als Fahrzeuge eingestuft. 
Lenker haben die für Radfahrer geltenden Verhaltensvor-
schriften zu beachten.

Ich habe einen Micro-Scooter.
Welche Regeln gelten?

Ausrüstungspflichten 
•	 Keine Vorgaben

Verhaltenspflichten
•	 Ähnlich wie für Fußgänger
•	 Keine Gefährdung bzw. Behinderung des Verkehrs auf 

der Fahrbahn und von Fußgängern (Fahren in Schritt-
geschwindigkeit)

Erlaubte Flächen
•	 Gehsteig, Gehweg
•	 Fußgängerzone, Schulstraße, Begegnungszone, Wohn-

straße

Mindestalter
•	 8 Jahre (darunter nur mit einer mindestens 16-jähri-

gen Aufsichtsperson)
•	 Kein Alterslimit in Wohnstraßen

Helmpflicht 
•	 Nein

Alkoholgrenze 
•	 Nein

Ich habe einen E-Scooter bis 25 km/h.
Welche Regeln gelten?

Ausrüstungspflichten 
•	 Zumindest eine wirksame Bremsvorrichtung
•	 Glocke oder Hupe
•	 Blinker
•	 Rückstrahler oder Rückstrahlfolien, 
        nach vorne weiß, nach hinten rot, zur Seite gelb
•	 Bei Dunkelheit bzw. schlechter Sicht vorne weißes 

Licht und hinten rotes Rücklicht

Verhaltenspflichten
•	 Wie für Radfahrer
•	 Keine Gefährdung und Behinderung anderer Verkehrs-

teilnehmer
•	 Keine Taschen und Rucksäcke an den Lenkgriffen und 

keine Beförderung von Gütern (ausgenommen in 
einem Behältnis für einen Helm oder sonstige kleine 
Gegenstände)

Erlaubte Flächen
•	 Radfahranlagen bzw. Fahrbahn
•	 Wohnstraße, Begegnungszone, Schulstraße
•	 Fußgängerzone, wenn für Radfahrer bzw. E-Scooter-

Fahrer freigegeben
•	 Fahren am Gehsteig ist verboten

Mindestalter
•	 12 Jahre (darunter nur mit Radfahrausweis oder einer 

mindestens 16-jährigen Aufsichtsperson)

Helmpflicht 
•	 Bis 16 Jahre

Alkoholgrenze 
•	 Max. 0,5 Promille

Doppel-Scooting verboten!

Zu zweit auf einem E-Scooter unterwegs zu sein ist nicht
nur gefährlich, sondern auch strafbar.
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Aktuelle Nachrichten
Feuerwehrfest 2026 – ein voller Erfolg! 

Am 02. und 03.05. durften wir bereits zum zweiten Mal 
unser Feuerwehrfest im Mai feiern – und was sollen wir 
sagen: Es war wieder ein voller Erfolg! 

Bei strahlendem Sonnenschein und warmen Temperatu-
ren konnten wir ein unvergessliches Wochenende erleben. 
Der enorme Besucherandrang bescherte uns sogar einen 
neuen Besucherrekord – einfach großartig! 

Am Samstag starteten wir bereits am Vormittag mit der 
alljährlichen Feuerlöscherüberprüfung. Weiter ging es 
am Nachmittag mit dem gut besuchten Kinderprogramm. 
Nach der offiziellen Festeröffnung sorgte die Band "Strom-
kapöön" für beste Unterhaltung und ausgelassene Stim-
mung bis in die Nacht. 

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Tradition: Im Zei-
chen des heiligen Florian, unserem Schutzpatron, mar-
schierten wir, begleitet von den Kollegen der Polizei 
Neudörfl und dem Musikverein "Szent Miklos", vom Pfle-
geheim ins Feuerwehrhaus zur Feldmesse, welche vom 

Männergesangsverein gesanglich umrahmt wurde. Der 
Musikverein begleitete im Anschluss unseren Frühschop-
pen und rundete das Fest musikalisch perfekt ab. 

Die Stimmung an beiden Tagen war einfach fantastisch – 
genau so, wie man sich ein Feuerwehrfest wünscht! Ein 
großer Dank gilt allen KameradInnen, HelferInnen, Besu-
cherInnen sowie UnterstützerInnen, die dieses Fest mög-
lich gemacht haben! 

Ein besonderer Dank geht an die Firma MMM für die Un-
terstützung, die Polizei für die Zusammenarbeit, die Pfarre 
für die gute Kooperation, den Musikverein für die gute Un-
terhaltung und den MGV für die musikalische Umrahmung 
der Messe. Ohne euch wäre dieses Wochenende nicht das 
geworden, was es war! 



ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt 
persönlich (nicht telefonisch!) 

im Pfarramt während 
der Bürozeiten. 

Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur röm.-kath. Kirche.

Mitzubringen sind:

•	 Geburtsurkunde des 
         Kindes
•	 aktuelle Taufscheine 

der Eltern und Paten 
(wenn nicht in Neudörfl 
getauft)

•	 Heiratsurkunde 
•	 kirchliche Trauungs-

urkunde der Eltern 
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P-CLUB

Jeden Mittwoch 
findet wieder wöchentlich

unser P-Club statt:

für alle Pensionisten 
und alle, die gerne 

bei Kaffee und Kuchen 
und/oder einem Glas Wein

Karten spielen und 
plaudern möchten! 

14.00  – 17.00 Uhr 
im Pfarrheim 

TERMINE

Liebe, die verbindet – 
Unsere Ehejubilare gefeiert

Ende April stand in der Pfarre alles im Zeichen der Liebe 
und der gemeinsamen Lebenswege: Insgesamt 11 Jubel-
paare feierten heuer ihr 25- bis sogar 70-jähriges Ehejubilä-
um. Nach der festlich gestalteten Messe in der Kirche wur-
de im Pfarrheim noch gemeinsam gefeiert, gelacht und auf 
viele schöne Erinnerungen zurückgeblickt. In gemütlicher 
Runde wurden Geschichten aus vergangenen Ehejahren 
erzählt und besondere Momente wieder lebendig. Auf die-
sem Weg wünschen wir allen Jubelpaaren nochmals von 
Herzen alles Gute, Gesundheit und weiterhin viele glück-
liche gemeinsame Jahre!

BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

 im Pfarramt (Hauptstraße 6)
02622 / 77 270

neudoerfl@rk-pfarre.at

Wir sind auch unter 
„Pfarre Neudörfl“ 

auf Facebook und Instagram 
vertreten, informieren über 

aktuelle Termine und 
Aktivitäten und freuen uns 

über viele "Follower"!

Donnerstag, 04.06.

10.00

Fronleichnam

Messfeier in der Kirche, 
anschl. Prozession 
durch die 
M. Kollwentz-Straße, 
Franz Liszt-Gasse, 
Waldgasse, danach 
Segen und Agape im 
Pfarrheimgarten.

Sonntag, 07.06.

10.00 Messfeier

Sonntag, 14.06.

10.00 Messfeier beim 
Sportlerfest am 
Sportplatz 

Sonntag, 21.06.

08.30 Messfeier

Samstag 27.06. +  Sonntag 28.06.

10.00

Pfarrfest 
im Pfarrheimgarten

Sonntag 28.06.:
Messfeier beim Pfarrfest
anschl.
Frühschoppen mit dem
MV Szent Miklos

Betend unterwegs – 
Fußwallfahrt nach Baumgarten

Am 01.05. machten sich die Fußwallfahrer wieder ge-
meinsam auf den Weg zur traditionellen Maiandacht nach 
Baumgarten beim Öden Kloster. Die Strecke führte durch 
Wälder, Weingärten, Ortschaften und Felder und bot da-
bei viele schöne Eindrücke der frühlingshaften Landschaft. 
Unterwegs machte die Gruppe Halt bei der Gemeinschaft 
Cenacolo und stärkte sich für den weiteren Weg. Danach 
führte die Wallfahrt über den Marzer Kogel weiter bis nach 
Baumgarten, wo am Nachmittag die Dekanatsmaiandacht 
mit einer Agape aller teilnehmenden Pfarren stattfand. So 
wurde der Feiertag wieder zu einem besonderen Tag der 
Gemeinschaft, des Glaubens und der Begegnung.
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125 Jahre voller Leben 

Die Evangelische Pfarrgemeinde unserer Region 
wurde 1783 in Pöttelsdorf gegründet. 

Später kam die Evangelische Tochtergemeinde 
Bad Sauerbrunn hinzu. 

Das ursprüngliche Bethaus wurde 1901 
durch einen großen neugotischen Kirchbau ersetzt. 

Wegen seiner Größe und den prächtigen 
Schablonenmalereien wird die Pfarrkirche liebevoll 

auch als „Dom im Wulkatal“ bezeichnet. 

Am Sonntag, den 6. September 
feiert die Gemeinde das 125. Kirchweihfest. 

Bischöfin Richter wird predigen. 
Eine Agape findet nach dem Gottesdienst statt,

bevor am Nachmittag auf dem Hauptplatz gefeiert 
wird. Natürlich sind alle Bad SauerbrunnerInnen 

dazu herzlich eingeladen. 

Die nächsten Gottesdienste:

Sonntag, 07.06.2026 | 09.30 Uhr
Sonntag, 05.07.2026 | 09.30 Uhr
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Nachrichten Nachrichten 
von unseren Kleinstenvon unseren Kleinsten
Bewegung, Spaß und Ballgefühl: 
Ballprojekt am Sportplatz Neudörfl

Mit viel Begeisterung und Freude an der Bewegung fand 
am Sportplatz in Neudörfl ein besonderes Ballprojekt für 
unsere Kindergartenkinder statt. Die ABC-Kinder, also die 
Kinder im letzten Kindergartenjahr, verbrachten zwei ab-
wechslungsreiche Projekttage, während die mittleren Kin-
der einen spannenden Bewegungstag erleben durften.

Im Mittelpunkt stand dabei der Ball in seinen unterschied-
lichsten Facetten: werfen, fangen, rollen, zielen, balancie-
ren und spielen. Der Sportplatz bot ideale Bedingungen, 
um sich auszuprobieren, Neues zu entdecken und Bewe-
gung in der Natur zu genießen.

               Kinderkrippe / Kindergarten 

Fort- und Weiterbildung als wichtiger 
Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit

Die Fort- und Weiterbildung des Teams ist in Kinderkrippe 
und Kindergarten ein besonders wichtiges Thema. Regel-
mäßige Weiterbildung ermöglicht es, neue pädagogische 
Impulse aufzunehmen, den Blick auf Kinder und ihre Be-
dürfnisse zu erweitern und die Qualität der täglichen Arbeit 
weiterzuentwickeln. Aus diesem Grund nimmt das Team 
an der Vortragsreihe „Wiener Vorlesungen zu Pädagogik 
und Erziehung – Leben mit Kindern und Jugendlichen“ teil. 
Die Vorträge finden online via Zoom gemeinsam im Kinder-
garten statt und werden von Univ.-Doz. Dr. Helmuth Figdor 
gestaltet. Dabei werden unterschiedlichste pädagogische 
Themen behandelt, unter anderem:

•	 Gibt es ein „richtiges“ pädagogisches Handeln?
•	 Wieviel Freiheit und wieviel Grenzen brauchen Kinder?
•	 Brauchen Kinder Väter?
•	 Geschwistereifersucht
•	 Was verraten uns Symptome über das seelische Innen-

leben von Kindern?
•	 Der Schmerz der Trennung
•	 Lern- und Schulprobleme

Die Vortragsreihe bietet wertvolle fachliche Inputs, regt 
zum Nachdenken an und schafft Raum für gemeinsamen 
Austausch im Team. So wird Fortbildung zu einem wich-
tigen Bestandteil einer zeitgemäßen und reflektierten         
pädagogischen Arbeit.

Solche Bewegungstage haben auch einen wichtigen päd-
agogischen Mehrwert: Spielerische Ballübungen fördern 
Motorik, Koordination, Gleichgewicht und Konzentration 
und unterstützen Kinder dabei, ihre Bewegungsfähigkeiten 
weiterzuentwickeln. Besonders für die ABC-Kinder stellen 
diese Erfahrungen eine wertvolle Vorbereitung auf den 
Schuleintritt dar, da auch Ausdauer, Aufmerksamkeit und 
Regelverständnis gestärkt werden.

Vor allem aber stand eines im Vordergrund: der Spaß an 
der Bewegung. Mit strahlenden Gesichtern, viel Energie 
und großer Motivation waren alle Kinder mit Begeisterung 
dabei. Gemeinsam aktiv sein, Erfolgserlebnisse sammeln 
und Bewegung positiv erleben – genau das machte diese 
Tage zu einem besonderen Erlebnis für Groß und Klein. 
Ein besonderer Dank gilt dem SC Neudörfl für die groß-
zügige Zurverfügungstellung des gesamten Sportplatzes, 
wodurch dieses bewegungsreiche Projekt in einem idealen 
Rahmen stattfinden konnte.
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                       Volksschule

Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
Kleine Stimmen ganz groß unterwegs

Der Schulchor der Volksschule Neudörfl durfte sowohl 
beim Bezirksjugendsingen als auch beim Landesjugendsin-
gen auftreten. Mit viel Freude, tollen Stimmen und einer 
großen Portion Mut haben unsere SängerInnen das Publi-
kum begeistert und gezeigt, dass gemeinsames Singen ein-
fach Spaß macht.

Kreativmalwettbewerb 
der Burgenland Energie AG 4b 

Ein großer Erfolg wurde beim Kreativmalwettbewerb der 
Burgenland Energie AG erzielt. Unter rund 4000 Einsen-
dungen konnte sich der Schüler Elias Salman (2.v.l.) aus 
der Klasse 4b durchsetzen. Gemeinsam mit drei weiteren 
SchülerInnen aus den Volksschulen Jennersdorf, Bruck-
neudorf und Andau wurde er als Gewinner ausgewählt. 

Vorlesekino 

Am 10.04. fand an der VS Neudörfl ein besonderer Vorle-
setag statt. Schon im Vorfeld konnten die Kinder ihre Lese-
kinotickets in der Direktion abholen und sich auf spannen-
de Geschichten freuen. Mit viel Engagement lasen sieben 
VorleserInnen für die Kinder, darunter der Vertreter des El-
ternvereins, eine Lesepatin, eine Kindergartenpädagogin, 
die Schulpsychologin, eine ehemalige Lehrerin sowie eine 
Lehrkraft der Mittelschule. Selbst der Direktor der Volks-
schule fungierte diesmal als Vorleser. 

Von Haydn bis Esterhazy – 
ein erlebnisreicher Tag in Eisenstadt

Ein spannender Projekttag führte die SchülerInnen der        
4. Klassen kürzlich in die burgenländische Landeshaupt-
stadt Eisenstadt. Bei strahlendem Wetter erwartete die 
Kinder ein abwechslungsreiches Programm, das Geschich-
te, Kultur und Gemeinschaft auf gelungene Weise mit-
einander verband. Den Auftakt bildete der Besuch der 
Haydnkirche samt Haydnmausoleum. Anschließend ging 
es in den Schlosspark, wo eine wohlverdiente Pause ein-
gelegt wurde. 

Die nächste Station war das Landhaus, der Sitz der burgen-
ländischen Landesregierung. Dort erhielten die SchülerIn-
nen einen spannenden Einblick in die Geschichte und politi-
sche Bedeutung des Gebäudes. Besonders freuten wir uns 
über den Besuch unseres Bürgermeisters Dieter Posch, der 
die Gruppe begleitete und zusätzlich interessante Informa-
tionen beisteuerte. Danach stand das Schloss Esterhazy 
auf dem Programm. Bei einer unterhaltsamen Führung 
tauchten die Kinder in das frühere Leben am fürstlichen 
Hof ein. Schließlich machten wir uns mit vielen neuen Er-
fahrungen und schönen Erlebnissen auf den Heimweg.

Die ausgezeichneten Kunstwerke dienten als Vorlage für ein 
besonderes Projekt: sie wurden von einem professionellen 
Künstler auf die Fassade des Kundencenters in Eisenstadt 
übertragen. Wir gratulieren Elias zu seinem Erfolg.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule
Besuch bei der Seminarbäuerin

Am 27.03. war die 3c bei der Seminarbäuerin Petra Neu-
berger in Pöttelsdorf zu Gast. Dieser Lehrausgang bot den 
SchülerInnen die Möglichkeit, einen spannenden Einblick 
in das bäuerliche Leben zu erhalten.

Zu Beginn lernten die Kinder verschiedene Getreidesor-
ten kennen und erfuhren viel über ihre Bedeutung für die 
Herstellung von Lebensmitteln und deren unterschiedliche 
Wirkung auf unseren Körper. Anschließend durften die Kids 
aktiv werden und einen Hefeteig zubereiten. Neben süßen 
Striezeln wurden auch Mini-Pizzen selbst gemacht und pi-
kant belegt. Während die Köstlichkeiten im Ofen waren, er-
hielten die SchülerInnen interessante Informationen über 
das Leben und Arbeiten auf einem Bauernhof.

Gemeinsam fit bleiben

Anlässlich des österreichweiten „Tag des Gehens“ am      
27.04. waren die 1c und 3c gemeinsam unterwegs. Statt 
eines gewöhnlichen Unterrichtsvormittags stand diesmal 
Bewegung an der frischen Luft auf dem Programm. 

Zu Fuß machten sich die SchülerInnen am Vormittag auf 
den Weg von der Schule bis in den Akademiepark nach 
Wiener Neustadt. Dort angekommen, wurde gemeinsam 
gejausnet, bevor sich alle mit einem Eis stärken konnten. 

Ein besonderes Highlight war das gemeinsame Essen. Alle 
waren sich einig, dass die selbstgemachten Speisen beson-
ders gut schmeckten. Der Ausflug war für die 3c ein schö-
nes und lehrreiches Erlebnis. Die Kinder hatten nicht nur 
viel Spaß beim Backen, sondern konnten auch wertvolle 
Einblicke in das ländliche Leben gewinnen.

Anschließend ging es wieder zu Fuß zurück nach Neudörfl. 
Insgesamt legten die beiden Klassen an diesem Vormittag 
rund 16.000 Schritte zurück. Eine beachtliche Leistung, auf 
die alle stolz sein können. Neben der Bewegung und dem 
gemeinsamen Erlebnis stand vor allem auch der bewusste 
Umgang mit Gesundheit und Bewegung im Mittelpunkt. 
Als Ökolog-Schule und im Sinne nachhaltiger Mobilität war 
dieser Aktionstag eine schöne Gelegenheit, Bewegung, 
Gesundheitsförderung und Umweltbewusstsein miteinan-
der zu verbinden. Der Tag des Gehens passte damit her-
vorragend zum Schulalltag und zeigte, dass klimafreundli-
che Bewegung einfach, gesund und sinnvoll ist.
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Das Schulgeld für das Schuljahr 2026/27 
beträgt pro Person und Semester: 

Einzelunterricht 50 min
€ 475,00

Einzelunterricht 37,5 min oder Partnerunterricht 75 min 
 € 415,00

Einzelunterricht 25 min oder Partnerunterricht 50 min 
€  322,00

Gruppenunterricht 50 min 
(3-5 SchülerInnen) 

€ 245,00

Kurse (zB Musikalische Früherziehung) 50 min  
(6-12 SchülerInnen)

€ 130,00

Anmeldung für das nächste Schuljahr online unter: 
https://www.ms-neudoerfl.at

Im Schulgeld ist ein Lehrmittelbeitrag 
in der Höhe von € 4,00 enthalten.

Musikschulförderung des Landes Burgenland
für das Schuljahr 2026/2027

Die Musikschulförderung ist eine Förderung des Landes 
Burgenland für Personen, die Obsorgepflichten für Kinder 
zu tragen haben. Um bei der Betreuung und Erziehung der 
Kinder zu unterstützen, werden einkommensschwache 
Familien bei der Entrichtung von Musikschulbeiträgen ge-
fördert. Im Falle einer Genehmigung bezahlen Sie den er-
mäßigten Betrag.

Fördervoraussetzungen
• Anspruch auf Familienbeihilfe für das Kind, für welches 
   die Förderung beantragt wird 
• Unterrichtsplatz bzw. Anmeldung in einer Musikschule 
• keine Überschreitung des Netto-Haushaltseinkommens
   in Bezug auf das Stufensystem der Einkommensgrenzen

Antragstellung
Die Antragstellung kann bis spät. 15. September  2026 für 
das kommende Schuljahr auf der Homepage des Landes 
Burgenland (https://www.burgenland.at/themen/sozia-
les/sozial-und-klimafonds/musikschulfoerderung/) gestellt 
werden.

Info-Hotline des Landes Burgenland:  +43 57 600 1060 
(MO-DO 08 .00  - 16.00 Uhr und FR 08.00  - 12.00 Uhr)
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Es tat sich was beimEs tat sich was beim
Pensionistenverband...Pensionistenverband...
Auf Entdeckungstour in der Oststeiermark

Am 23.04. fuhren wir in das einzige noch befahrbare 
Schaubergwerk Arzberg in die Marktgemeinde Passail. 
Nach einem Filmvortrag wurden wir mit Helmen und 
Sturmlampen ausgestattet und es ging in den nur 11 Grad 
kühlen Stollen. Hier konnten wir auf einer Strecke von rund 
1 Kilometer die silberhaltigen Erze im alten Gestein und 
auch die Tropfsteine bewundern. Im Stollen befindet sich 
auch eine Seismische Station zur weltweiten Registrierung 
von Erdbeben. 

Nach der doch anstrengenden Führung fuhren wir zum 
Grillwirt, wo wir uns beim ausgezeichneten Mittagessen 
stärken konnten. Anschließend ging die Fahrt weiter zur 
Edelbrennerei Graf, wo nach der Führung eine ausgiebi-
ge Verkostung stattfand. Zum Abschluss unseres Ausflugs 
wurde noch Flour´s Schenke in Dechantskirchen besucht. 
Einhelliger Tenor der Teilnehmer: "Es war ein schöner Tag!"

Zu Gast in Gallien

Am 08.05. ging unsere Reise in die Erlebniswelt Gallien, ein 
kleines Dorf im Waldviertel. Wir machten mit dem Junior-
chef Marcel eine Führung mit Verkostung in der hauseige-
nen Brauerei.

Nach dem Mittagessen im Gallien Restaurant spazierten 
wir auf die Gallien-Alm, wo die Angusrinder gezüchtet wer-
den. Zum Abschluss gab es Kaffee, natürlich selbstgemach-
ten Kuchen, ein kleines Verdauungsschnäpschen sowie das  
hausgemachte Eis. Wir haben wieder ein schönes Fleck-
chen unserer wunderschönen Heimat entdeckt.  

Vorankündigung

05.06. | Pechmanns alte Ölmühle

Der Pensionistenverband gratulierte …

zum 90. Geburtstag
Anna Pelinka 

zum 85. Geburtstag
Anna Rumpolt

zum 80. Geburtstag
Maria Luise Teresa Kerschbaumer 

Renate Issowitsch

zum 75. Geburtstag
Walpurga Schwarz 

zum 70. Geburtstag
Waltraud Sgarz

Helene Vogl
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Neues vom Seniorenbund Neues vom Seniorenbund Fulminantes Konzert Fulminantes Konzert 
des Musikvereinsdes Musikvereins
Mit einem musikalischen Höhepunkt startete der Musik-
verein „Szent Miklos“ in den Frühling und begeisterte beim 
diesjährigen Frühlingskonzert sein Publikum auf ganzer Li-
nie. Gemeinsam mit dem Männergesangsverein „Lieder-
kranz“, dem Chor „Cantate Nova“ sowie dem Gospelchor 
„Spirit.us“ wurde den rund 270 Gästen ein abwechslungs-
reicher und hochkarätiger Konzertabend geboten.

Unter der musikalischen Leitung von Reinhard Müller prä-
sentierten die MusikerInnen ein vielseitiges Programm, 
das von klassischer Fanfarenmusik bis hin zu modernen Ar-
rangements – etwa von Lady Gaga und Tina Turner – reich-
te. Auch bekannte Melodien durften dabei nicht fehlen.

Handwerkskunst in Wien 

Beim Besuch der Zuckerlwerkstatt in Wien wurde uns die 
noch immer rein handwerkliche Herstellung der "Wiener 
Zuckerl", eine Tradition, gezeigt. Die TeilnehmerInnen ver-
folgten die Vorführung und den Vortrag mit Begeisterung.

Gemeinsam mit den MusikerInnen sowie den HelferInnen 
hinter der Bühne gelang es der erst neu im Amt befindli-
chen Obfrau, ein rundum gelungenes Event auf die Beine 
zu stellen. Die Stimmung im Saal war so mitreißend, dass  
einige Personen gleich noch vor Ort dem Verein beitraten. 
Wenn auch Sie Interesse haben, dann kontaktieren Sie uns 
über die Homepage oder direkt bei Veranstaltungen. Nach 
diesem eindrucksvollen Konzertabend darf man bereits 
auf das kommende Jahr gespannt sein.

Ein besonderer Glanzpunkt war der Auftritt der Vereins-
obfrau Susanne Szigethi-Dentinger, gesanglich unterstützt 
von Martina Janitsch, Alice Dalsass sowie Martin Felber. 
Durch das Programm führte Christine Sgarz mit kurzen An-
ekdoten zu den einzelnen Werken.

Gemütliches Beisammensein zum Muttertag 

Zum Muttertag haben wir die Mütter, die Väter, aber auch 
jene eingeladen, die für nicht leibliche Kinder sehr wichtig 
sind. Wir feierten im Martinihof mit einem gemeinsamen 
Mittagessen, mit angenehmer Musik und lustigen Sketch- 
Einlagen. Als Gastgeschenk gab es für die Damen eine Rose 
und für die Herren ein Schnapserl. Unsere Gäste haben 
sich sichtlich sehr gut unterhalten.

Ein Hoch auf unsere Jubilarinnen 

Wir gratulierten unseren Jubilarinnen Waltraud Jäger und 
Christine Schütz zum 75. Geburtstag (Bild links). Maria 
Luise Kerschbaumer (Bild rechts) feierte einen "Runden" 
(80 Jahre) und Annemarie Schappelwein beging ihren                   
85. Geburtstag. Der Seniorenbund überreichte einen Blu-
mengruß und wünschte allen Jubilarinnen für die kom-
menden Jahre eine gute Zeit, vor allem Gesundheit.



                Sport

22

Burgenlands beste 
Tischtennis-Mannschaft
Die Mannschaft 2 der ASKÖ Neudörfl hat in der abgelaufe-
nen Saison  - wie erwartet  - den Meistertitel in der höchs-
ten burgenländischen Spielklasse, der 1. Landesliga, errin-
gen können und ist somit das beste Team des Burgenlands. 
Noch nie in der Vereinsgeschichte gab es diesen höchsten 
Titel, und gerade heuer, also zum 40-jährigen Bestandsju-
biläum, konnte durch eine souveräne Leistung (keine Nie-
derlage, nur zwei Unentschieden) die Tabellenspitze ein-
genommen werden. Jetzt folgt das Qualifikationsturnier 
für die 2. Bundesliga, das in Wiener Neudorf ausgetragen 
wird, wo jedoch die Trauben sehr hoch hängen. Die rest-
lichen fünf Mannschaften haben sich in den diversen Ligen 
und Klassen durchgeschlagen. Erwähnenswert ist hier vor 
allem der zweite Rang der Nachwuchsmannschaft in der 
3. Klasse.

Die Meistermannschaft (v.l.n.r.):  Georg Brandstetter, 
Billy Bordo, Rainer Seliger, Stefan Grosinger
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SCN-NachrichtenSCN-Nachrichten
SCN – ASK Neutal 2:1 (1:1)

Das Debüt von Max Polanz im Tor endete mit einem glück-
lichen Erfolg durch Tore von Emil Haladej aus einem Elfme-
ter sowie Beni Tanyi kurz vor Schluss mittels Gewaltschuss.

Die U23 musste sich mit dem allerletzten Aufgebot mit 1:3 
geschlagen geben (Torschütze: M. Mercan). 

Herzlichen Dank an GR Walter Horvath für die Versorgung 
des VIP-Clubs mit Fleischlaberlsemmeln.

ASK Marz – SCN 2:4 (0:1)

Über 90 Minuten klar am Drücker und spielbestimmend 
siegte der SCN durch Tore von Szileski, Tanyi, einem Eigen-
tor sowie Y. Boracanzioglu verdient im Bezirksderby in 
Marz. 

Die U23 trennte sich mit 1:1 – Torschütze war D. Schappel-
wein.

SV Lackenbach – SCN 3:2 (2:0)

Unglückliche Niederlage im Spitzenspiel in Lackenbach, da 
wir beim Stand von 2:1 für die Heimischen dreimal nur die 
Stange trafen, im Konter das 3:1 einfingen und Y. Boracan-
zioglu mit seinem zweiten Tor nur mehr verkürzen konnte.

Die U23 siegte durch Tore von K. Borazancioglu, M. Rucker, 
Höne sowie Erdal verdient mit 4:2.

SCN – SV Oberloisdorf 3:3 (1:2)

Es war ein offener Schlagabtausch, der mit einem gerech-
ten Unentschieden endete, da die Gäste die frühe Führung 
lange gut verteidigten sowie im Konter immer gefährlich 
blieben. Die Tore für den SCN besorgten Szileski, Haladej 
sowie Tanyi. 

Die U23 siegte durch Tore von Schappelwein (2), D. Rucker 
sowie Höne mit 4:2. 

Die VIP`s wurden vom Cafe Weinstöckl mit Brötchen ver-
wöhnt – dafür herzlichen Dank an Anneliese und Vanessa.

SC Lockenhaus/Rattersdorf – SCN 0:2 (0:0)

Der SCN feierte einen ungefährdeten 2:0-Auswärtserfolg, 
bei dem die Hausherren in der ersten Halbzeit noch eini-
germaßen mithalten konnten, bevor Beni Tanyi mit einem 
Doppelpack für die Entscheidung sorgte. 

Die U23 siegte durch Tore von Schappelwein (3), Gökmen 
sowie D. Rucker ebenfalls souverän mit 5:1.
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